
Verhaltensregeln! 

Billard Sport Etage: BG RW Krefeld 

Um die Gesundheit der Vereinsmitglieder und eventueller Gastmannschaften nicht zu gefährden, sind die 

folgenden Verhaltensregeln verbindlich einzuhalten. Anderweitiges Verhalten wird nicht toleriert und 

führt zur sofortigen Verweisung aus dem Vereinsheim. 

Grundsätzliches Verhalten: 

• Nach dem Betreten des Vereinsheims werden sich gründlich die Hände gewaschen, vor dem 

Verlassen des Vereinsheims werden sich gründlich die Hände gewaschen. Der Verein 

gewährleistet, dass ausreichend Desinfektionsmittel, Seife, Handtuchpapier vorhanden ist 

• Ist mehr als eine Person anwesend, wird ein Mundschutz getragen. 

• Es ist stets ein Mindestabstand von 1,5 Metern einzuhalten, d.h. auch Begrüßungen / 

Glückwünsche oder ähnliche Bekundungen müssen aus möglichst mehr als 1,5 Metern 

Entfernung erfolgen 

• Jeder Besuch des Vereinsheims ist in einer vor Ort ausliegenden Liste zu dokumentieren, 

Name / Vorname, DBU ID- Nummer, Telefonnummer, damit eine mögliche 

Ansteckungskette nachvollziehbar wird. 

• Die Nutzung von Gläsern ist möglichst zu vermeiden. Falls Gläser benutzt werden, sind diese 

nach der Nutzung sofort in die Spülmaschine zu stellen. 

• Die berührten Gegenstände wie z.B. die Billardtischumrandungen sind nach dem Spiel mit 

einem Desinfektionsmittel abzuwischen (ggf. auch vorher). 

• Werden schärfere Hygienestandards notwendig, so wird dieser Plan angepasst 

Einzeltraining: 

• Es wird gebeten, dass Rentner und Personen mit Tagesfreizeit ihr Einzeltraining möglichst 

vormittags bzw. bis zum frühen Nachmittag durchführen. 

Trainingsspiel 

• Die Sitzplätze am Billardtisch haben einen Mindestabstand von 1,5 Metern und sind 

möglichst diagonal gegenüber. Ein Spieler darf erst dann wieder aufstehen und in das 

Spielgeschehen eingreifen, wenn sich der andere Spieler gesetzt hat. Auch dabei ist stets 

der Mindestabstand von 1,5 Metern zu gewährleisten. Der Bandenentscheid wird 

nacheinander durchgeführt.  

Meisterschaftsspiel 

• Meisterschaftsspiele können erst dann ausgetragen werden, wenn der zuständige Verband 

eine offizielle Freigabe gegeben hat. 

Sollte eine Situation auftreten, die zu einer „zu großen Zahl“ von Mitgliedern auf der Etage führt, so werden 

die Mitglieder die als „Erste“ gekommen sind gebeten, die Etage auch als erste wieder zu verlassen.  

 


